Erhebungsbogen – Vielfalt im Lebensraum Schule 3a, 2a April 2018                                      36 Kinder/ 1 Schüler fehlt 

1.) Es soll mehr Kinder aus anderen Ländern in der Schule geben.
So wie Rojan bei uns hat noch kein Deutsch gekonnt, jetzt kann er schon gut Deutsch
Trifft völlig zu, weil wenn ich nach Italien komme, und in die Schule komme, dann nehmen die mich auch auf, warum sollen wir die nicht aufnehmen
Wenn wir hier Krieg haben, und die anderen unten kein Krieg haben, und dann nehmen sie uns auf und wir lernen die Sprache und wenn unten Krieg ist, dann nehmen wir sie auf und haben ein schönes Leben 
Wir helfen uns gegenseitig
Wenn in unserer Schule viele Ausländer kommen, können wir viele Sprachen lernen. Wenn er gut Deutsch kann, kann er unsTürkisch lernen. Ich hab gelernt, was Salami auf Türkisch heißt: Sutschu“.
Wenn es unten keine Schule gibt, und dann können sie nach Österreich kommen und die Sprache lernen
2. Ich darf im Unterricht in meiner Muttersprache sprechen.
Eher ja, wenn ich einem anderen Schüler helfe der noch nicht so gut deutsch kann.
Ich rede deutsch und deutsch ist meine Muttersprache
Wenn ich in meiner Sprache rede, dann versteht mich keiner (Aussage von einem Kind mit Migrationshintergrund)
Wenn die anderen Deutsch lernen, dann können sie auch in ihrer Muttersprache sprechen
Ja, weil Rojan hat kein Deutsch gekannt und Emirhan hat für ihn übersetzt
Weil, wenn ich hineinkomme und ich kein Wort Deutsch kann dann brauch ich jemanden zum Übersetzen, damit Wörter verstanden werden. Gestern habe ich 
dem R. gezeigt, was ein Kamin ist.



3. Meine Religion wird in dieser Schule respektiert.
Akzepierenbedeutet: wenn ich zur anderen Religion nichts Schlechtes sage sondern sie akzeptiere.
Ja, weil sie lachen mich ja nicht über meine Religion aus.
Man wird mit der Religion geboren, das ist so
Weil, wenn einer keine Religion hat, dann darf man nicht sagen haha du hast keine Religion
I hab ja katholische Religion, bei den katholischen Kindern lacht keiner, die die keine Religion haben lacht keiner aus, bei uns sagen fast alle - cool du hast eine Religion
I werde nicht ausgelacht oder beschimpft 
Wenn die anderen meine Religion respektieren, dann respektiere ich auch die Religion der anderen
[bookmark: _GoBack]Ich feiere nicht Opferfest und Zuckerfest. Ramadanfest feiere ich auch nicht. Ich verstehe er ist von einem anderen Land und wenn ich von irgendwo herkomme, feiere ich nicht Weihnachten und Ostern. Unten von wo der R. herkommt sind andere Feste und bei uns sind andere Feste.

4. Behinderte Schülerinnen werden in dieser Schule respektiert.
Samuel sagt oft zum Amando, dass er Gregor nicht auslachen soll, dass er behindert ist
Wir helfen ja, wenn irgendeiner in unsere Klasse kommt u. er kann noch nicht so gut schreiben oder essen, oder beim Zeichnen…. dann helfen wir denen, dann lernen sie es
So wie Gregor, Gregor ist so geboren, das müssen wir akzeptieren
Ja, weil mich die Kinder nicht auslachen
Wenn wir mit der 1. Kleinklasse Religion hatten, hat Gregor was gesprochen, ein Schüler hat Gregor ausgelacht und ich hab gesagt warum lachst du ihn aus
Die können ja nichts dafür, wir sollen sie so akzeptieren




5. Niemand wird an dieser Schule wegen seiner Hautfarbe schlecht behandelt.
Trifft zu, weil der Rojan ist ja so wie wir, er braucht sich ja nicht schämen, er schaut ja auch so cool aus
Und die anderen aus Afrika, die sind einfach Menschen so wie wir auch
Weil ich selber einen braunen Freund habe
Weil ich war a bissl braun, wie im am Meer war


6.Schülerinnen, die jetzt neu Deutsch lernen, bekommen Hilfe.
So wie die Rumejsa, wie sie gekommen ist, dann haben die LehrerInnen ihr geholfen beim Deutschsprechen lernen
Wie ich in die Schule gekommen bin, hab ich kein Wort Deutsch gekonnt, und dann haben andere Kinder mir geholfen. Ich habe Deutsch-Unterricht.
Weil, die Fr. Lehrerin hilft den Kindern Deutsch lernen, das ist super, dann können sie uns verstehen.
Weil wenn wir Fußball spielen, dann verstehen wir sie nicht und wenn sie lernen dann können wir mit ihnen Fußball spielen und Spaß haben.
Gut, dass du den Deutsch-Unterricht machst, weil Armando hat vorher nichts verstanden und jetzt versteht er schon viel.

7. Woher ich komme, ist in dieser Schule egal.
Eher nicht, weil, einige so Chinesen, Chinesen sagen (Augen schräg)-  (Mädchen mit chinesischen Migrationshintergrund)
Wenn es mich anzipft, das Kind, wenn es gemein ist zu mir, dann ist es nicht egal 
Wenn Kinder es traurig macht-  ist es nicht egal
Es ist egal von woher ich komme, Hauptsache ich bin ein Mensch



8. Meine LehrerInnen lernen lieber mit guten SchülerInnen.
Nein, sonst werden die anderen Kinder, die noch nicht so gut sind, immer schlecht bleiben
Wenn die L immer mit den guten lernen, dann können die schlechten SchülerInnen nichts lernen
Weil auch wenn das Kind schlimm ist lernt die Lehrerin mit allen Kindern, weil sie mag alle Kinder
Fr. Lehrerinnen mögen jedes Kind gern, auch wenn ich schlimm bin lernen sie trotzdem mit mir

9.Andere Kinder sind in der Schule gemein zu mir.
In der Schule trifft es vielleicht bei ein paar Kinder zu, bei mir sind sie nicht gemein
Sie sind immer gemein, weil ich so klein bin, ich kann nichts dafür - ich wachs langsam
Heute haben wir turnen gehabt, die kleine Nejla hat zur Emely, die kleine schafft es nicht gesagt
I find dass, wenn man kleiner ist, ist es eh viel besser weil dann bin ich viel lieber

10. Meine Eltern mögen nicht alle Personen, die ich in der Schule treffe.
Trifft nicht zu, weil  meine Mama holt mich ab und ich ratsch mit dem Emirhan, meine Mama mag meine Freunde.
Meine Eltern mögen alle die ich treffe
Meine Eltern mögen jeden in der Schule
Meine Mama u Papa mögen alle in der Schule
Meine Mama sagt ich soll meine Freunde aussuchen, meine Mama mag eigentlich jeden
Meine Eltern mögen alle, die sagen nicht, tu nicht mit dem spielen
Meine Eltern mögen jeden, weil wenn ich erzähle immer wie es in der Schule geht, wenn Sven mich zipft, dann sagt meine Mama, dass ich nicht soviel mit Sven tun soll, weil er gemein zu mir ist
Meine Eltern mögen auch alle

11. LehrerInnen und SchülerInnen gehen gut miteinander um.
Weil, die Schüler können brav sein, wenn sie schlimm sind gibt es halt eine Konsequenz
Ja, weil sie wollen mit uns lernen und englisch üben
Die Lehrerinnen mögen die Schüler
Trifft zu, weil Lehrerinnen und Schüler reden alles aus, i geh mit der Frau Lehrerin, wenn ich streite mit einem Schüler dann zeigen uns die Lehrerinnen wie man Streit löst
Ja, weil die Frau Lehrerin, wenn ich etwas nicht weiß, dann erklärt sie es mir, ich bin auch nett zu den Lehrerinnen

